
alwer ochenblatt.
Amts und JnteMgenzLLatt für den Bezirk.

Nro . 57. Samstag 20 . Juli 1850.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w.
(Auswanderung ) .

Die Anna Maria , ged . Clemens,
Witlwe des Ludwig Liukenhcil von
Liminozhcim , ist nach Erfüllung der
ihr versaffnngsmäßig obliegenden Ver¬
bindlichkeiten nach Frankfurt a/M . aus-
gewandcrt.

K . Oberamt.
From m.

bacher Sträßlc . Bei schlechter Witte¬
rung findet der Verkauf auf dem Nach¬
halls inLangcnbrand statt , und ist für
diesen Fall die Vorkehr getroffen , daß
das dem Verkauf auSgcjczte Material
auf Verlangen

Samstag den 20 . d . M.
durch das betreffende Huthspersonal
vorgezcigt werden wird.

' Die betreffenden Ortövorsteher wol¬
len Gegenwärtiges von Amtöwegen
öffentlich bekannt machen lassen.

Den 13 . Juli 1850.
K . Forstamt.

D i e t l e n.

dto . Prügel , 88 ^ , Klf . Nadcl-
holzscheiter , 44 '/ , Klf . dto . Prü¬
gel , 16 -4  Klf . weißtannene Rin¬
de und 8437 V2 Stück Nadelholz¬
wellen.

Zusammenkunft je Morgens 8  Uhr
im Schlag , und wird noch bemerkt,
daß am Freitag der Verkauf ikiit den
Sägklözcn beginnt.

Die Ortsvorstcher wollen für recht¬
zeitige Bekanntmachung dieser Verkäufe
Sorge tragen.

Den 15 . Juli 1850.
K . Forstamt.
G u n z c r t.

Forstamt Neuenbürg.
Revier Langenbrand.

(Holzverkauf ) .
Am

Montag den 22 . d .«M.
werden »ns nachfolgenden Staatswal¬
dungen folgende Holzpartien unter den
bekannten Bedingungen im öffentlichen
Aufstreich verkauft werden:

1) aus dem StaatSwald lk,
3 . Cu lenk  och:

654 Langholzstämme der 3 lczten
Preisklassen,

100  Sägklöze,
V, Klf buckcnc Scheiter,
33 ' /g Klf . Nadclholzsckciter,
39 ' >4 Klf . Nadelholzprügcl,

2) aus dem Staatswald X . 2 .
Förtelbcrg,

1 Buche,
90 Stück Langholzstämme der 3

lezten Preisklassen,
171 Sägklöze,
12 /̂4  Klf . buchene Prügel,
2 ^f , Klf . Nadclholischciter,
31 Klf . Nadelholzprügel,

Der Verkauf beginnt Morgens 9
Uhr im Schlag Eulenloch ; Zusammen¬
kunft — im Enlenlvch auf demGrun-

Forstamt Wildbcrg.
Revier Naiölach und Allburg.

(Holzverkäufe ) .
Es werden unter den längst beste¬

henden Bedingungen zum Verkauf kom¬
men :

1) im Revier Naislach
am Mittwoch §cn 24 . d . M.

in dem Staatswald Weckendardt , Di¬
strikte Blendbcrg und Kocksgarten

697 Stück Sägklöze mit 17,153
Kub .Fuß , 268 Stämme Floß¬
holz mit 7014 . Kub .Fuß , 2 '/,
Klf . buchene Scheiter , 1 7-. Klf.
dto . Prügel , 35 Klf . Nadelholz¬
scheiter , 1Klf.  dto . Prügel,
39 Klf . weißtannene Rinde und
225 Stück buchene Wellen.

Zusammenkunft auf der neuen Bad¬
straße beim Kuchenbrückle.

2 ) im Revier Altburg
am Freitag und Samstag
den 26 . und 27 . d . Nt.

in dem Staatswald Lüzcnhardt , Di¬
strikte Glasbcrg ',

1 Werkküche , 371 Stück Säg¬
klöze mit 11,325 Kub .Fuß , 17,
Klf . buchene Scheiter , 274  Klf.

Bauvorschriften»
Die Oberfeuerschauer und die Orts¬

polizei -Behörden weiden angewiesen,
von nun an die Bauvorschriften , wel¬
che sie für die Bau -Unternehmer be¬
antragen , dann in Doppelschriften hic-
her vorzulegcn , wenn das Oberamt
oder die KreisRcgicrung über den be¬
treffenden Fall zu erkennen hat , damit
je ein Eremplar davon dem Unterneh¬
mer cingehändigt werden kann Da¬
gegen ist die Vorschrift in Betreff der
Vorlegung von Baurissen nicht mehr
für alle Baufälle gültig , sondern dieß-
falls nun verordnet:

Grund - und Aufriß  sind nur
noch vorzulcgen bei Gesuchen um Er-
laubniß zu Errichtung einer Feuerwerk¬
stätte und in denjenigen Fällen , wo
nach der Ansicht der Baufchau und
der über das Gesuch erkennenden Be¬
hörde das Sachvcrhältuiß ohne solche
Zeichnungen nicht genügend bcurthcilt
werden kann.

Betreffend dagegen die Grund¬
plane,  so genügt cs -von nun an
sür die Regel bei den den Obcräm-

ckern vorzulegenden Fällen an Beifü-
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gnnz von deutlichen Handzcichnimgcn,
in wclchcn die Abstände von andern
Gebäuden eingczeichnet und hinsicht¬
lich ihrer Nichtigkeit schnldheißenamtlich,
oder von der Banschan , beziehungs¬
weise von einem verpflichteten Geome¬
ter beurkundet sind . Nnr muß jedes¬
mal das betreffende Blatt der Flur¬
karte angeschlossen weiden.

Calw , 18 . Juli 1850.
K . Obcramt.

F r o m m.

Forstamt Altenstaig.
Revier Altenstaig.

(Holz -Verkausi.
An den nachbenannten Tagen finden

die bcigesezten Brennholzvcrkäufe in
den Staatswaldnngen statt , wovon
die betreffenden Ortsvorsteher ihren
AmtSangehorigcn alöbald Eröffnung zu
machen haben.

Dienstag den 23 . d . M.
Zusammenkunft Nachmittags 3 Uhr

bei der Faißt ' schcn Kunstmühlc dahier
im Schag Hei seit Han

10 ^ Klf . tannene Scheiter,
9 '/^ Klf . dto . Prügel,
8 '^ Klf . tannene Rinde;

Freitag und Samstag
den 26 . und 27 . d . M.

Zusammenkunft bei dem mittleren Eichlc!
im Ncubann , je Nkorgcnö 8  Uhr !

1 > in den Schlägen im Neu-  !
bann , j

16 '/^ Kls. eichene Scheiter,
13 -/ , Klf . dto . Prügel,
7 Klf . buchene Scheiter,
2 6/ , Kls . dto . Prügel,
132 ff, Klf . tannene 'Scheiter,
48 V4 Klf . dto. Prügel,
1 '/ , Klf . Reissach -Prügel,
21 ' s, Klf . tannene Rinde,
725 Stück eichene Rinde,
425 Stück buchene dto . ,
3475 Stück tannene dto . ,

2) Scheidholz im Warthcrholz
8 "2  Klf . tannene Scheiter,
2 '/ , Klf . dto . Prügel,

Den 14 . Juli 1850.
K . Forstamt.
Grüninger.

wird am
Montag den 19 . August d I.

Vormittags 9 Uhr
die Liegenschaft deö Johannes Schulz,
Schneiders hier , auf hiesigem Rath
hanö im öffentlichen Anfstreich ver
kauft . Dieselbe besteht in:

>g an einem zweistvckigten Haus
sammt Keller,

2/^ an einem Sebenerlc beim HauS,
Bau - und Maheseld:

^/g Mrg . 26,9 ' in Halden,
'2  Vrtl . beim Haus,
2 Vrtl . im 1 . Gewand,
1 Vrtl . im >. Gewand,
1 Vrtl . allda,
1 Vrtl . im 1. und 1 Vrtl . im 2

Gewand,
V2 Vrtl . Wiesen und 2 Vrtl . 12

Ban - und Maheseld,

auf dem hiesigen NathhanS verakkor-
dirt werden wird , und wozu die Lieb¬
haber mit der Bemerkung eingeladen
werden , daß die Teuchel nnr non
Scbwarzwälderhol ; geliefert weiden
dürfen.

Den 17 . Juli 1850.
Gemeinderath.

U n t e r h a u g st ä t t.
(Liegenschaftsverkauf ) .

Einem K . obcramtsgerichtlichcn Ed
kenntmß vom 11 . d . M . zu Folge!

en in Maden,
2 Vrtl ! 7 Rlh . der Hofaker;

auf Monakamer Markung:
1 Vrtl Wald im Törnharbt . Zu¬

sammen angeschlagen zu 6 Io fl.
wozu die Liebhaber , auswärtige mit
den nöthigen NeimögcnSZengnisseii ver¬
sehen eingeladen werden.

Den 17 . Juli 1850
AnS Auftrag:

Schuldheiß H a nselma  n n.

S i m in 0 z h e i m.
Am

Montag den 22 . Juli d . I.
Morgcne » 9 Uhr

werden gegen baare Bezahlung
Anfstreich verkauft:

145 Scheffel Dinkel,
19 Scheffel Einkorn,
135 Scheffel Haber.

Den 16 . Juli 1850.
Gemeinderath.

Vorstand:
S ch n l tz.

Oberamtsgericht E a lw.
(Gläubigeraufrnf ).

In nachgenannten Ganksachen wird
die Schnldenlignidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommcn rverden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung ans die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hiemit ans , ihre Ansprüche

,gehörig anzumelden.
Die Hälfte an 1 Mrg . 2 Vrtl . 6 'M ^ r Stahl,  Bauer von OstelS-

au,, » ,-,, i>, heim , und dessen Ghristine
Sara , geb . Stabl,

Freitag den 9 . August d. I.
Vormittags 8 Uhr

zu Ostelsheim.
7 Jung Michael Bnrckhard,  gewe¬

sener Flößer von Unterreichenbach,
Dienstag den 20 . August d. I.

Vormittags 8 Ubr
zu Untcrreichenbach.

Johannes Schulz,  Schneider von
Unterhangstätt,

Freitag den 23 . August d . I.
Vormittags 8  Ubr
zu Unterhangstätt.

Den 11 . Jnli 1850.
K . Oberamlsgeriel l.

E b e n s p e r g e r.

O t t e n b r 0 n n.
(Glänbigeranfrns ).

In der außergerichtlich zu erledigen¬
den Schrrldensachc deö Johann Jakob
Döttling , HirschwirthS in Ottcnbronn,
findet die Liqrudations Verhandlung,
verbunden mit dem Versuch eines Borg¬
oder Nachlaß -Vergleichs , am

Freitag den 16 . August d . I.
Vormittags 10 Uhr

in dem RathSzimmcr zu Ottenbronn
statt.

Man fordert die Gläubiger und Bür¬
gen desselben unter Verweisung ans die
im schwäbischen Merkur erscheinende
weitere Bekanntmachung hiemit ans,
ihre Ansprüche gehörig anznmcldcn.

im

Stuttgart.
Zn Unterhaltung der hiesigen Brnn-

ncnleitnngcn sind in dem EtatSjahr
von 1850 — 51

400 Stück forchenc Teuchel von ver¬
schiedener Stärke , und

400 eiserne Brunncnkachclir
erforderlich , deren Lieferung

Dienstag den 30 . Jnli
Vormittags 11 Uhr
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Calw , 10 . Juli 1850.
K . Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.

W i l d b c r g.
Tic Stadtgemeinde vertäust am

Jakobi -Feiertag
Mittags 1 Uhr

aus dem Nathhauö
3l ) Stuck Eichen , theils unter / thcils

über 100 Knb .Fnß.
Tie Stadtpflege.

seS Fack> ei,ischlagende Artikel , welche -cben hat , da sic Gelegenheit bekommt,
ich zu äußerst billigen Preisen erlassenes recht zu erlernen , wo ihr srenndli-

>e Behandlung und guter Lohn znge-
ebert wird . Wo ? sagt Ne Rcdak-

Am

b e r h a >t g st ä t t.
(Holzverkauf ) .

Mittwoch den 24 . Juli d . I.
Morgens 9 Uhr

werden im hiesigen Gcmeiudewald
50 Stämme tauueu Langholz , mchr-

stentheilS 70r
im öffentlichen Antstreich verkauft , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Ten 13 .- Juli 1850.
AnS Auftrag:

Schnldhciß Roller.

Außcrannliche Gegenstände
(5 a l w.

Tie Unterzeichneten bedauern , die
Ehefrau deS Schneidermeisters Deyle
der Entwendung von 30 kr. irriger¬
weise bczncbtigt zu haben und bitten
veßwegen öffentlich um Verzeihung.

Ten 18 . Juli 1850.
Gottfried Beißer,

Sicbmaeber.
Marg . B e i ß e r.

Ges . K . OberamkSgericht.
Alt .B . Honold.

Gal  w.
Markt -Anzeige

von

Caroline Nödclshermcr
an -S Unterschwandors.

Ich beziehe den bevorstehenden Markt
mit einem großen Ellenwaarenlager,
bestehend in : Tibet , Orleans , Woll-
moussclin , seinen woltencn Kleidcrstos-
sen , Zize , Hosenzcuge , ächtfarbige Ca-
melcon zu 12 kr. per Elle , seidene
FonlärdS , seidene Herrenhalsbinden,
Kravättchen , Westen und alle in die-

kann . Auch besize ich eine Partie Som
mershawlS , die ich , um damit anszu-
ränmen , zu herabgesezten Preisen ver¬
kaufe.

Bitte um geneigten Zuspruch ; mein
Stand befindet sich in der Ledergasse.

S i m m o z h e i m.
(Bitte um Unterstnznng ) .

Simon Benter , Taglöhner von hier,
kath . Konfess . — gewobnt in Weildie-
ftadt , seinen und seiner Famili - Unter¬
halt zu , verdienen , harte daselbst iipMilch zu verkaufen,
lczter Woche daS Unglück , in einer
Scheune , in welcher er mit andern ar¬
beitete , todt zu fallen . Er Hinte, läßt
eine Wittwe mit 6 Kindern in der bit¬
tersten Armntb . Unterzeichneter , wel¬
cher seit 10 Jahren noch nie für einen
Armen an einer Tbüre anklopfte , wagt
eS hiemit für diese überaus Bedürfti¬
gen um einige Unterstüznng inständig
zu bitten . Nickt nur Geld , sondern
auch andere Gaben z. B . Kleidungs¬
stücke (die 5 älteren Kinder sind Kna¬
ben im Alter zwischen 15 und 4 Jah¬
ren , daS jüngste Kind ist ein ^ , Jah¬
re altes Mävcken ) , Korn werden mit
großem Danke angenommen und ge¬
wissenhaft zum Besten der nicht un¬
würdigen Familie verwendet werden von

Pfarrer Schlips.

Calw.
1200 fl . gesezlich versicherte Pfand¬

scheine in größer, ! und kleineren Posten,
werden in baar Geld nmzntauscbcn
gesucht . Wo ? sagt die Redaktion.

Calw.
Gottlob N a s chold im Bischofs hat

E a l w.
Besten Kopal - und Bcrnstcnifirniß,

Terpentinöl , Spiritus zu den billigsten
Preisen verkauft

Carl Fr . Faist.

Cal w.
Schleunige Hilfe kbnt Noth!

Unter Beziehung ans die mehrfa¬
chen öffentlichen Hilferufe deutscher
Männer zur Unterstnznng unserer
I ch le S wig - H o l st eiii e r B r n der
bin ich gerne bereit , Gaben jeder Art,
sowohl Geld , als Lazarethbednrsniffe,
Eharpie , Leinwand n . s. w . in Em¬
pfang zu nehmen . ' Auch die kleinste
Gabe wird mit warmem Danke ange¬
nommen.

Sämmtliche Gegenstände schicke ich
nach Stuttgart zur Weiterbeförderung.

W . Enslin,
in der Ledcrgasse.

C a l w.
Ans Jakobi wird in eine Wirth-

fchast ein solides Mädchen gesucht , die
in HauShaltungS - Geschäften erfahren

C a l w.
und Uork,

und Uoe-e-otlie -e- cmsiehlt
Carl Fr.

8onclion»

F a i st.

C a l w.
Besten KerncngrieS bei

Carl Fr . Faist.

Calw.
Ich bringe hiemit mein wohl assor-

tirkeS Wcinlager daS eine schone Aus¬
wahl in 1846 , 1848 und 1849r Wei¬
nen darbictct , zu gefälliger Abnahme
in Erinnerung . Auch habe ich noch
eine Sorte 1847r und 1848r gemischt,
die sich wegen ihres Preises ü 24 fl.
per Eimer zu einem Erndtcwcin eignet
und durch seine Qualität sich selbst em¬
pfehlen wird.

Ernst Lud.  Wagner.

Calw.
(Geschäfts -Empfehlung ) .

Ich bringe hiermit zur Kenntniß deS
geehrten Publikums , daß ich in dem
vormals Beck Gchring ' schen Hause in
der Vorstadt einen Kaufladen einge¬
richtet habe , und darin einen Handel mit

Spezerei -Waaren
treiben werde . Indem ich die Versi¬
cherung crtheile , daß ich mich bemü¬
hen werde , meine Abnehmer durch
preiswürdige Waaren zu befriedigen,

ist, und schon einigen Begriff vom Ko-Erlaube ich mir, zu recht fleißigem Be
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suche höflickst eimnladen.
Witlwe Pfl ick.

C a l w.
Guter Erndtwcin u 1 fl. 20 kr. ,

1849r u 2 fl. per Jmi , 18 ',8r u
30 fl . per Eimer , flud fortwährend
Jmi - und Eimerweise zu haben bei

Louis Drciß.

W i l d b a d.
Eicke Abholz , ca . 30 Wagen , sind

käuflich zu Hab n bei
Philipp Kcppler.

C a l w.
Markt -Anzeige.

Unterzeichneter mackt hiemit die er¬
gebenste Anzeige , daß er bevorstehen,
den Markt mit seinem längst bekann¬
ten , gut assortirtcn Modewaarenlager
wieder bezieht , und er erlaubt sich sol¬
ches hiemit zu reckt vielem Besuch
aufs angelegentlichste zu empfehlen.

Sein Verkaufslokal ist im Zahn-
scheu Hause neben dem Hirsch nickt
mehr wie früher bei Herrn Bäckermei¬
ster Schaal.

Paul Hettlcr
ans Tübinacn.

Ostelsheim.
Johannes Stahl,  Bauer oder Ge-

mcinderath von hier ist den 18 . De¬
zember 18iL gestorben ; nun haben die
Erben desselben erfahren , daß sich der¬
selbe vielfach verbürgt habe , wissen
aber nickt , bei wem oder für wen.
ES ergeht deßhalb von Seiten der
Erben die Aufforderung an alle Gläu¬
biger , bei denen sich Stahl verbürgt
hat , cs binnen 20 Tagen Wilhelm
Kleinfeldcr in Ostelsheim anzuzeigen,
wiedrignfallS sie cs sich selbst zuzu-
schreibcn haben , wenn bei ungünstigen
BermögensUmftänden deS Schuldners
sich etwas Nacktheiliges für den Gläu¬
biger Herausstellen würde.

Den 13 . Juli 1850.
Die Erben des I . Stahl.

C a l w . j
Unterzeichneter ist gesonnen , seinen

Hausantheil in der Nonncngasse aus
freier Hand zu verkaufen.

Er besteht in einer Stube , 2 Stu-

chenkammcrn , Küche , Pla ; zu Holz,
2 Bühnekammcrn und das Gerech.
Liebhaber können eS täglich einsehen.

Karl G acke n h c i m c r.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die vielen Beweise von Thcil-
nahme während deS langen Kranken¬
lagers unseres dahingeschicdenen Gat¬
ten,  SohneS und Schwiegersohnes,
Silbcrarbejters Groß ha ns,  sowie
sür die zahlreiche Begleitung zu seiner
Ruhestätte,
Dank.

tes Quantum Malaga - Wein
feil , für dessen seltene Güte und
Reinheit garautirt wird.

zagen wir uiyern innigen

Die Hinterbliebenen.

E a l w.
Zur Unterstüzung der SckleSwig-

Holueiner in ihrem nationalen
Krieg gegen die Dänen bin ich bereit,
Gaben in Empfang zu nehmen und
zu befördern.

F . Georg ! i.

Calw.
Auf den nächsten Markt empfehle

ich eine reiche Auswahl neu erhaltener
Maaren aller Art,  zu den billigsten
Preisen , und sehe geneigtem Zuspruch
entgegen.

C . Weismann.

GOGGGOGGAOOOOGG

C a l w.

Alois Ftttikhauseo
Handschttbhättdlcr

auö Tirol,
welcher über die Badsaison
in Wildbad schon mehrere Jah¬
re hindurch feil hat , bezieht
auch dießmal mit einer schönen
Auswahl Handschuhe aller Art
den hiesigen Markt,  und bit¬
tet daS verehrte Publikum um
geneigte Abnahme.

Calw.
Alle Sorten vortrefflichen Künst¬

ln eh iS sind billigst zu haben bei
Wittwe P fl ick.

Calw.
Pedigen wird am 8 . Sonntag nach

iTrinitatiö : Kübel.

Vermischtes.

O . Hirsau . G
G (Tanz -Unterhaltung ) . K
G > Am Jakobi -Feiertag ist bei ZK
K mir Tanz -Unterhaltung , wozu O
G höflich einladet H
E > C . Schnanffer,  G
G z. Hirsch . G

Mainz,  16 . Juli . Auf dem köl¬

nischen Dampfboot „ König " sind so

eben die ersten badischen Trrfppcn

an hiesiger Stadt vorübcrpassirt , um

sich nach Preußen zu begeben . Es

war die erste Kompagnie des 3 . Ba¬
taillons.

Calw.
(Liederkranz ) .

Heute Abend Gesang im badischen
Hof-

Böblingen.
Weine bester Qualität, so wie

auch sehr schmackhafte und gesunde
Erndtweine , so billig als im Un¬
terland , sind stets zu haben bei

Weinhändlcr Kays  e r.
Bei demselben ist auch ein namhas-

Dcr Enkel deS bekannten , um sei¬

nes großen selbsterworbencn Reichthums

vielgenannten Jakob Astor von Wall¬

dorf , badischen Bezirksamts Wicsloch,
hat dieser Gemeinde die höchst bedeu¬
tende Summe von 123,000 fl . sür ih¬

re Armen geschenkt.

Redakteur: Gustav NiviniuS.
!Druck und Verlag der Nlvlnlus 'schen Buch-
! druckcrei in Calw.
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